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NORDHORN 
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VORWORT
Liebe Leserinnen und Leser, 

es ist uns eine Freude, Ihnen anhand dieser Lektüre die Einzigartig-
keit unserer Stadt näher bringen zu dürfen. Die folgenden Seiten 
werden Ihnen unter anderem einen kurzen historischen Überblick 
geben, Informationen über das Stadtbild im Allgemeinen bereit-
stellen sowie Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung und Unterbrin-
gung darlegen. 

Die faszinierende Lage Nordhorns verleiht unserer Wasserstadt 
stets internationales Flair. Dies liegt zum einen an der Nähe zu un-
seren niederländischen Nachbarn, zum anderen an der mit Grach-
ten durchzogenen Insellage der Innenstadt, aufgrund derer dieser 
Teil der Stadt im Volksmund auch als „Klein-Venedig“ bezeichnet 
wird. Die Schönheit des Stadtbilds allein sorgt also schon für einen 
erholsamen Besuch. 

Großes Interesse erwecken darüber hinaus die vielen Veranstaltun-
gen in Nordhorn, welche das ganze Jahr über organisiert werden 
und sich großer Beliebtheit erfreuen. Der folgende detaillierte 
Überblick über die einzelnen Veranstaltungen soll Ihnen als Anreiz 
dienen, unserer Stadt in Kürze einen Besuch abzustatten. 

Wir würden uns freuen, Sie bald bei uns begrüßen zu dürfen!
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UNSERE WASSERSTADT
Nordhorn, das ist vielfältige Vergangenheit, dyna-
mische Gegenwart und vor allem eine rund 54.000 
Einwohner zählende Stadt mit viel Zukunft im 
Herzen Europas: Was sich heute in der landschaft-
lichen Idylle der Grafschaft Bentheim für die 
gesamte deutsch-niederländische Region als 
pulsierendes Mittelzentrum mit hoher Lebens- und 
Erlebnisqualität und als Wasserstadt an Grachten 
und Kanälen präsentiert, das hat sich bei aller 
Moderne im Stadtbild den romantischen Charme 
eines historischen Ackerbürgerstädtchens bewahrt 
und umgibt sich als niederländischste Stadt 
Niedersachsens mit einem unvergleichlichen Flair.

1379 verlieh Graf Bernhardt I. zu Bentheim 
Nordhorn die Stadtrechte – dennoch ist die 
Kreisstadt der Grafschaft Bentheim eine junge 
und ungebrochen dynamische Stadt. Schon vor 
Jahrhunderten verschiffte man von Nordhorn aus 
in die Alte Welt den Bentheimer Sandstein, aus 
dem etwa Prachtbauten wie das Königliche Palais 
in Amsterdam gebaut wurden. Die Schifffahrt und 
das Fuhrwesen auf Vechte und Kanälen machten 
Nordhorn einst zum Sitz wohlhabender Kaufleute, 
Reeder und Schiffer. Auch auf dem Landweg nahm 
die Stadt eine Schlüsselstellung als Handels- und 
Umschlagsplatz an der Flämischen Straße ein: Wa-
ren und Güter aus den Hansestädten und aus Skan-
dinavien fanden ihren Weg über Nordhorn in die 
Handelszentren des Westens bis nach Paris.
 
Waren bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts Handel,  
Transport, Handwerk und Landwirtschaft die 

NORDHORN 
und seine Geschichte

Wirtschaftsgrundlagen Nordhorns, so sorgte bis 
weit in das 20. Jahrhundert hinein die Textilindus-
trie für einen beispiellosen Aufschwung der Stadt. 
Nordhorn wandelte sich in rasanten Schritten vom 
einst beschaulichen Städtchen zum zeitweise größ-
ten Textilstandort Deutschlands, wobei Nordhorns 
Textilindustrie in der jungen Bundesrepublik mit 
Weltkonzernen wie NINO bis zur einsetzenden 
Globalisierung lange Zeit eine herausragende 
internationale Rolle spielte. Trotz des Niedergangs 
der Textilindustrie zum Ende des 20. Jahrhunderts 
schrieb die Stadt ihre Erfolgsstory fort und sorgte 
für ein derartiges wirtschaftliches Wachstum, dass 
man die Kreisstadt und den Landkreis heute voller 
Bewunderung auch als das Bayern des Nordens 
bezeichnet und sich die Einkaufsstadt Nordhorn 
zum stärksten Kundenmagneten der Region 
entwickelt hat.

Aus der über Jahrhunderte gewachsenen Nach-
barschaft zu den Niederlanden ist Nordhorn auf 
dem freien EU-Binnenmarkt zu einem regionalen 
Herzstück Europas geworden, was die Tür in die 
europäische Zukunft weit aufgestoßen hat. Dieses 
europäische Nordhorn zeigt sich dem Besucher 
nicht nur in seiner grenzüberschreitenden histori-
schen oder wirtschaftlichen Vernetzung mit den 
Niederlanden, sondern zum Beispiel auch in der 
Gastfreundlichkeit, Toleranz und Offenheit der 
Menschen oder etwa in einer Glaubensvielfalt, 
die Nordhorn weit über die Stadtgrenzen hinaus zu 
einem Vorbild der Ökumene macht. 



VERANSTALTUNGEN 
in Nordhorn

In Nordhorn ist das ganze Jahr über etwas 
los – und dabei lässt sich so manches 
erleben, was eben nur Nordhorn zu bieten hat. 
Da sind die beiden traditionellen Stadtfeste 
für Jung und Alt:

Der „Holschenmarkt“ am letzten Wochen-
ende im April, ein Klassiker der Stadtfes-
te, der altes, längst vergessenes Handwerk 
unter dem Motto „Alte Berufe“ wieder leben-
dig werden lässt.

Oder der „Nordhorner Oktober“ am letzten 
Wochenende im September, bei dem das The-
ma „Erntedank“ im Mittelpunkt steht.
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Bundesweit ein Begriff ist der „His-
torische Feldtag“ des „Treckerclubs 
Nordhorn“, der eine Vielzahl von his-
torischen landwirtschaftlichen Maschi-
nen sowie Vorführungen auf dem Ve-
teranenacker in der Nähe des Tierparks 
präsentiert – oder das Internationale 
Strassenkulturfest „Nordhorn staunt 
und lacht“, das im Herbst die City zu 
einer einzigen großen Varieté-Bühne 
macht. Natürlich gibt es in der Was-
serstadt Nordhorn mit dem „Fest der 
Kanäle“, dem „Sundown am See“ oder 
dem nächtlichen Shopping-Vergnügen 
„Moonlight Shopping“ auch auf dem 
Wasser viel zu erleben.

Besinnlich und voller Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest geht es alljährlich ab 
Mittwoch vor dem ersten Advent zu: 
Die Fußgängerzone verwandelt sich für 
vier Wochen im Lichterglanz tausen-
der LED-Leuchten zu einem einzigen 
großen, festlich geschmückten Weih-
nachtsmarkt mit romantischer Holzbu-
denstadt und zahlreichen Aktionen wie 
dem Nikolausumzug oder den Kunst-
handwerkersonntagen. Einzigartig für 
einen Weihnachtsmarkt ist der traditi-
onelle Knobelabend am 5. Dezember, 
wo für einen geringen Spieleinsatz um 
die unterschiedlichsten Gewinne gewür-
felt wird.

Straßenkarneval gefeiert wird alljähr-
lich am Sonntag vor Rosenmontag 
mit einem großen Umzug im Stadtteil 
Blanke. Im Frühling eröffnet das 
„Grafschafter Anfietsen“ die Fahrrad-
saison, der Stadtteil Bookholt feiert 
seinen traditionellen „Fietsenfrühling“ 
und die Blanke ihr großes Frühlings-
fest. Mit der Mai- und Herbstkirmes 
auf dem Neumarkt gibt es in Nordhorn 
nicht nur einen Jahrmarkt mitten in der 
Stadt, sondern auch ein großes Volks-
fest mit viel Unterhaltung und Herz.
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WASSERSTADT 
Nordhorn

Die Wasserstadt Nordhorn, das sind ein Fluss, vier 
Kanäle, Grachten und ein See, umrahmt und durchzo-
gen von viel innerstädtischem Grün, von Fahrrad- und 
Fußgängerwegen, Schleusen und Brücken. 

Nicht nur, dass Nordhorns Fußgängerzone und Flanier-
meile Hauptstraße auf einer Insel liegt: Im Herzen der 
Stadt lädt auch der große Vechtesee zur Naherholung 
und zum Wassersport ein. Ziel der Stadtentwicklung ist 
es, alle Kanäle für Sportboote zu öffnen und den Bau 
eines neuen Stadthafens in Angriff zu nehmen.

EINE INSEL MITTEN 
IN DER STADT 
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„Klein-Venedig“ heißt die Wasserstadt 
Nordhorn im Volksmund, denn man lebt 
mit dem Wasser, man wohnt, arbeitet, 
erholt sich und man feiert am Wasser. 

Als Transportweg für den Bentheimer 
Sandstein und später für die Textilindus-
trie oder zur Moorentwässerung spielte 
das Wasser immer eine große Rolle in 
Nordhorn und der Grafschaft Bentheim. 
Wenn heute auch die Schlote der 
Textilfabriken nicht mehr rauchen, so 
sind Vechte, Kanäle und Grachten zu 
einem großen Teil geblieben und stehen 
der innenstadtnahen Erholung und dem 
Wassersport zur Verfügung. 

So lässt sich vom Tretbootverleih am 
Vechtesee aus die Innenstadt auf dem 
Wasser umschiffen. Und der Nordhorner 
Bootsclub BCN mit seiner Wassersport-
schule bietet hier vom Segeln über das 
Surfen bis hin zum Rudern vielfältige 
Aktivitäten an. 

Nähere Infos zu Wassersport und 
Freizeitvergnügen auf dem Vechtesee:

Bootsclub Nordhorn e.V.
Heseper Weg
48529 Nordhorn
Tel: 05921/37104
info@bootsclub-nordhorn.de
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WASSERSTADT 
Nordhorn
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Wer es weniger sportlich, dafür aber vor allem gemüt-
lich mag, auf den warten die Vechte-Rundfahrtboote des 
VVV-Stadt- und Citymarketings mit verschiedenen saisonab-
hängigen Touren und einem festen Fahrplan.

Mit den Rundfahrten in den Vechtebooten lassen sich zum 
Beispiel die Vechteinsel vom Wasser aus entdecken, der 
Tierpark Nordhorn ansteuern, eine Kaffeefahrt zum 
Vechtesee-Ausflugslokal „Pier 99“ oder romantische Mond-
scheinfahrten unternehmen.

Dabei geht es sogar in der Wintersaison aufs Wasser: Abend-
liche Punschfahrten erfreuen sich immer größerer Beliebtheit. 

Und selbst der Nikolaus kommt mit dem Schiff zu seinem 
alljährlichen Umzug über den Weihnachtsmarkt am  
5. Dezember.

Ob Rundfahrten mit den Vechtebooten, ein Trip mit einem 
Tretboot oder mit dem Kanu: auf den Gewässern von Nordhorn 
gibt es viel zu erleben.
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Für Rundfahrten mit den Vechtebooten oder 
für Kanutouren steht Ihnen der VVV Nordhorn 
mit vielen Informationen und Angeboten zur 
Verfügung.

VVV-Stadt- und Citymarketing Nordhorn e.V. 
Firnhaberstraße 17 
48529 Nordhorn
Tel: 05921/8039-0
Fax: 05921/8039-39
info@vvv-nordhorn.de | www.vvv-nordhorn.de

DIE JANTJE
Die Jantje ist ein altes Frachtsegelschiff 
aus dem Jahre 1923, das als schwimmen-
des Denkmal für Nordhorns maritime 
Vergangenheit im Alten Hafen am Stadtplatz 
liegt. Vier bis fünf Mal im Jahr verlässt sie zu 
besonderen Anlässen ihren Liegeplatz und 
ist als Wahrzeichen für Nordhorn in der 
Region unterwegs.



PIER99 
direkt am Vechtesee

CAFÉ . BAR . RESTAURANT
Bei uns genießen Sie einen “Kurzurlaub” der besonderen Art. Die
wunderschöne Aussicht auf den Nordhorner Vechtesee, das 
einzigartige und unkonventionelle Ambiente und die vielseitige 
Küche laden zum Verweilen ein.

Vom morgendlichen Frühstücksbuffet über den Cappuccino mit 
selbstgebackenem Kuchen am Nachmittag bis hin zum gemütli-
chen Abendessen mit anschließendem Cocktail wird das PIER99
allen Wünschen gerecht.

Freuen Sie sich an Wochenenden und Feiertagen auf perfekte 
Stimmung mit Live-Music.

Hier treffen sich Jung und Alt –
Familien und Cliquen, Singles und
Paare, und auch für Geschäftsleute
ist es die perfekte Location.

Besuchen Sie uns –
Wir freuen uns auf Sie.
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Pier99 | Heseper Weg 40 | 48529 Nordhorn
Telefon: 05921/819 819 99
E-Mail: info@pier99.de | www.pier99.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. - Do. 07.00–24.00 Uhr
Fr. & Sa.  07.00–02.00 Uhr
So. 07.00–24.00 Uhr



GASTRONOMIE 
in Nordhorn

Ob ein kühles Blondes im lauschigen Biergarten 
an der Vechte oder ein phantasievoller Eisbecher 
im Straßencafé auf der Flaniermeile Hauptstraße, 
ob Kaffee und Kuchen in der Idylle des Stadtparks 
oder ein Cocktail auf der Promenadenterrasse 
am Vechtesee, ob gutbürgerliche, internationale 
oder regionale Küche der Saison, süße Konditorei 
oder traditioneller Weggen aus der Landbäckerei: 

Für jeden Geschmack ist garantiert etwas dabei, 
egal ob es raffinierte Inspirationen der Neuen 
Küche im modernen Großstadt-Ambiente oder die 
deftige Speisekarte in der urigen Gemütlichkeit der 
Region sein sollen.

Wer Nordhorn auch mit dem Gaumen erle-
ben will, dem ist die etwas deftigere Küche der 
Region mit so typischen Gerichten und länd-
lichen Spezialitäten der Saison wie Spargel, 
Grünkohl, Buchweizenpfannkuchen oder Wild  
empfohlen – oder auch ein echtes Grafschafter 
Bier aus der einzigen Privatbrauerei Nordhorns, 
dem „Grafschafter Brauhaus“ im „Kultur- und 
Tourismuszentrum Alte Weberei“.
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Nordhorns zahlreiche Restaurants, Bistros, Cafés 
und Kneipen sind in ihren Angeboten so vielseitig 
und so abwechslungsreich wie das Land und ihre 
Menschen.
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HOTELS/UNTERKÜNFTE 
in Nordhorn

Eine Reise nach Nordhorn lohnt sich für immer mehr Besucher, 
das beweisen die seit Jahren wachsenden Übernachtungs-
zahlen. Ob zum Wochenendtrip für den Städtetourismus, 
den Kurzurlaub, für Tagungen oder die Fahrradferien mit der 
ganzen Familie: Nordhorn bietet für jeden Zweck und 
Geldbeutel inmitten der pulsierenden City, am ruhigen 
Stadtpark, direkt am malerischen Vechtesee oder in der 
ländlichen Idylle des wald- und wasserreichen Stadtrands 
ausreichend Übernachtungsangebote in Hotels, Pensionen 
und Landgasthöfen oder gut erreichbaren Ferienhäusern, 
-wohnungen und -zimmern. 

In der Nähe des Vechtesees entsteht zurzeit die 
Ferienanlage „Seepark Nordhorn“. 

Gebaut werden unterschiedliche Ferienhäuser 
in typisch skandinavischer Architektur. Die ers-
ten Häuser stehen den Gästen bereits zur Ver-
fügung und erfreuen sich großer Beliebtheit.
 

www.seepark-nordhorn.de



GUT GESCHLAFEN!
Dabei erstreckt sich das Angebot der oftmals 
noch als Familienbetrieb geführten Häuser vom 
modernen Tagungshotel bis hin zum gemütlichen 
Gästezimmer im typischen grafschafter und 
niederländischen Stil. 

Wer die Übernachtung im Hotelzimmer mit 
reichhaltigem Frühstücksbüffet sucht wird ebenso 
fündig wie der Freund von Pauschalangeboten mit 
mehrgängigen Menüs oder etwa Radfahrspecials 
für den kleinen Urlaub zwischendurch. 

Und wer lieber mit dem eigenen Wohnmobil 
anreist oder an der Vechte einen Zwischenstopp 
einlegen will, der kann sich fünf Gehminuten von 
der Innenstadt entfernt auf dem befestigten und 
beleuchteten Stellplatz am Vechtesee häuslich 
einrichten und über zwei Stromsäulen sowie eine 
Ver- und Entsorgungsstation alle Vorzüge eines 
modernen Campingangebotes nutzen.

Wenn Sie weitere Informationen zu 
Übernachtungsmöglichkeiten in Nordhorn 
benötigen, steht Ihnen das Team des VVV 
Nordhorn natürlich gerne unter
Tel: 05921/8039-0 zur Verfügung. 

Auf unserer Internetseite
www.vvv-nordhorn.de können Sie sich 
außerdem einen Überblick verschaffen, hier 
finden Sie eine Auflistung an Hotels, Ferien-
wohnungen und weiteren Möglichkeiten für 
eine gute Unterkunft in Nordhorn. 
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SHOPPING IN DER INNENSTADT 
in Nordhorn

DIE CITY
Abwechslungsreiche Veranstaltungen in 
der City, günstiges Parken in direkter Nähe, 
Shoppen als Einkaufserlebnis im einzigarti-
gen deutsch-niederländischen Charme der 
Fußgängerzone auf der Vechteinsel mit 
der modernen Einkaufspassage „Vechte-
Arkaden“ oder dem 22.000 Quadratmeter  
großen Rawe-Ringcenter, und zwischendurch 
inmitten der City im Stadtpark, an Grachten 
oder am Vechtesee entspannen, verweilen 
und ausruhen: Nordhorn hat (fast) das gan-
ze Jahr über geöffnet, bietet vielen vieles 
und jeder ist willkommen. 

Die Einkaufsstadt hat sich zum stärksten 
Kundenmagneten weit über die Region hinaus 
entwickelt. Viele Kunden aus Holland geben 
dem Publikum in der Fußgängerzone ein inter-
nationales Flair. Nordhorns starker Einzelhandel 
bietet dabei vom namhaften Großstadt-Filialis-
ten bis zum unverwechselbaren inhabergeführ-
ten Fachgeschäft ein großes und attraktives 
Angebot aller Branchen. 

EINKAUFEN MIT
INSELFEELING
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SHOPPING IN DER INNENSTADT 
in Nordhorn

WOCHENMARKT 
UND STADTTEILE
Zweimal in der Woche lädt zudem im 
Schatten der Alten Kirche der Wochen-
markt mit frischen landwirtschaftlichen 
Erzeugnissen aus dem Umland ein. 

Aber auch Stadtteile wie die Blanke 
wissen mit einem großen Einkaufsange-
bot, einem Markt und vielen zentralen 
Parkmöglichkeiten zu punkten. 

Und wer sich in Nordhorn auf der grünen 
Wiese umschaut, der findet vom Elektro-
nikriesen bis zum internationalen Möbel-
haus oder großen Küchenanbietern alles, 
was man von einem dynamischen Mittel-
zentrum erwarten darf.

Zum unvergesslichen Erlebnis wird das 
Shoppen alljährlich mit Veranstaltungen 
wie dem Internationalen Straßenkultur-
fest „Nordhorn staunt und lacht“, das die 
gesamte Fußgängerzone in eine einzige 
Bühne verwandelt, oder mit dem nächtlichen 
Shopping-Vergnügen „Moonlight-Shopping“.
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FREIZEIT 
in Nordhorn

VIEL ZU ERLEBEN IN 
NORDHORN
Nordhorn hat schon viele Komplimente 
bekommen: „Stadt im Grünen“, „Wasser-
stadt“, „Sportstadt“ oder „Fahrradstadt“. 

Alles verweist auf ein abwechslungsrei-
ches und attraktives Freizeit-, Erlebnis- und 
Erholungsangebot für Jung und Alt, das 
Nordhorn zu einem überaus lohnenden 
Ausflugsziel macht.

Nordhorn zu Fuß, mit dem 
Rad, auf dem Wasser, in der 
Luft, ...
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Nordhorn lässt sich zu Fuß ebenso gut erleben und 
erkunden wie auf dem vorbildlich ausgebauten 
Fahrradwegenetz, über die Wasserwege oder aus 
der Luft. 

Wie viel es aus der Geschichte in der Stadtland-
schaft zu entdecken gibt, verraten die Stadtführer 
des VVV.

Vom Wasser aus lernt man die Stadt mit Tretbooten 
oder den Vechte-Rundfahrtschiffen aus einer ganz 
neuen Perspektive kennen – zu Exkursionen in das 
wunderschöne Umland laden Kanufahrten ein. 

Und auf vielen abwechslungsreichen Wegen lassen 
sich die Stadt und die Landschaft mit ihren zahl-
reichen Ausflugszielen und Sehenswürdigkeiten 
mit dem Fahrrad genießen. Aus der Luft entdecken 
kann man Nordhorn und die Grafschaft bei einer 
Ballonfahrt. 



FREIZEIT 
in Nordhorn

Immer einen Besuch wert ist im Sommer das 
Wellen- und Sportbad, für winterliche 
Eisvergnügen wie Schlittschuhlaufen steht die 
Eissporthalle offen. 

Über 350.000 Besucher zählt ganzjährig 
Nordhorns Tierpark. Auf einer Fläche von zehn 
Hektar zeigt der Familienzoo am Heseper Weg 
1.700 Tiere in 100 verschiedenen Arten – und 
in einer Art „lebendigem“ Museumsdorf mit 
historischem Bauernhof, Heuerhaus, Koloni-
alwarenladen und uriger Dorfkneipe werden 
hier die vergangenen Zeiten des Grafschafter 
Landlebens wieder wach. 

STADTFÜHRUNGEN 
IN NORDHORN
Der VVV Nordhorn hat verschiedene 
Stadtführungen im Programm.

Die klassische Führung durch die 
Wasserstadt bietet das, was man bei 
einer Stadtführung auch getrost erwar-
ten darf: fundierte Informationen über 
Nordhorn, über die Geschichte und 
Bauwerke, gepaart mit einem Schuss 
Freundlichkeit und Humor. So vermit-
teln die Stadtführer Wissenswertes 
über unsere Wasserstadt, die einmal 
„Textilstadt im Grünen“ war. 

Zusätzlich werden Stadtführungen per 
Rad,  Führungen in Kombination mit 
dem Boot, mit dem Schwerpunkt „kunst-
wegen“ oder durch das Stadtmuseum 
von Nordhorn geboten. 

Termine für öffentliche Stadtführungen, 
an der Einzelpersonen ohne Anmel-
dung teilnehmen können, sowie alle 
Informationen erhalten Sie in der 
Tourist-Information des VVV.
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TIERPARK NORDHORN

„TIERISCHES“ VERGNÜGEN 
 – IM FAMILIENZOO IM GRÜNEN

Die Familienfreundlichkeit des Tier-
parks ist auch bei den Eintrittspreisen 
erkennbar. 
Kinder ab 4 Jahre 4,50 Euro,
Erwachsene ab 18 Jahren 8,50 Euro. 
Die Familientageskarte 26,00 Euro.
Das Parken ist kostenlos und Hunde-
liebhaber dürfen ihre Vierbeiner
ebenfalls kostenlos an der kurzen 
Leine mitnehmen.

Tierpark Nordhorn
Heseper Weg 140 
(Heseper Weg 110 für Navigation)
48531 Nordhorn
Tel: 05921/712000
www.tierpark-nordhorn.de
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Der „Familienzoo im Grünen“ ist mit 
über 350.000 Besuchern jährlich das 
beliebteste Ausflugsziel in der Grafschaft 
Bentheim und liegt direkt an der nieder-
ländischen Grenze. Auf einer Fläche von 
10 ha zeigt der Zoo 1700 Tiere in 100 
verschiedenen Arten. Neben exotischen 
Tieren setzt sich der Tierpark für den 
Erhalt alter regionaler Nutztierrassen ein.

Um den Besuchern die Tiere so nah wie möglich zu 
bringen, sind viele Gehege begehbar. Highlights sind 
hier die Wellensittiche, die Kängurus, Präriehunde und 
die beiden Streichelzoos. Eine weitere Besonderheit ist 
der historische Vechtebauernhof mit verschiedenen 
alten und zum Teil hoch bedrohten Haustierrassen. 
Besuchermagnet ist hier der Streichelzoo mit Ferkeln 
der Bunten Bentheimer Schweine. 

Im gemütlichen Gasthaus „De MalleJan“ genießt man 
in historischem Ambiente gute Hausmannskost oder 
leckere Eisbecher.

Zentral im Tierpark befindet sich ein großer Erlebnis-
spielplatz. Er grenzt an die Cafeteria mit Sonnenter-
rasse und den Streichelzoo an. Die Indoor-Spielanlage 
„Max Abenteuerland“ bietet vielfältige Spielmöglich-
keiten für große und kleine Kinder bei jedem Wetter.



FREIZEIT 
in Nordhorn

RUNDFAHRTBOOTE
Jedes Jahr eröffnet der VVV-Stadt- und Citymarke-
ting Nordhorn e.V. mit den ersten Sonnenstrahlen  
seine Bootssaison mit den beliebten Vechtebooten.

Genießen Sie die Wasserstadt Nordhorn bei einer 
Bootsfahrt aus einer ganz anderen Perspektive. 
Eine Fahrt mit der „Vechtesonne” (24 Personen), 
dem „Vechtestromer“ (16 Personen) oder der „Vech-
teschute“ (25 Personen) verspricht ein naturnahes 
Freizeitvergnügen!
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BOOTSFAHRTEN: 
In der Bootssaison:
Mo - Fr von 14.00 - 18.00 Uhr
Sa + So von 10.00 - 18.00 Uhr 

In den Sommerferien:
täglich von 10.00 - 18.00 Uhr

…  oder jederzeit nach Anmeldung beim 
VVV unter Tel: 05921/8039-0

VVV-Stadt- und Citymarketing
Nordhorn e.V. 
Firnhaberstraße 17 
48529 Nordhorn
info@vvv-nordhorn.de
www.vvv-nordhorn.de

Wir bieten Ihnen eine attraktive und 
abwechslungsreiche Angebotspalette: Von 
der klassischen Fahrt über einen kombinier-
ten Tierpark-Besuch, Männer- und Frauen-
touren, Piratenfahrten, Punschfahrten bis zu 
Bootstouren im Mondschein ist alles dabei! 

Natürlich können Sie diese Fahrten auch 
individuell für Ihre Gruppe buchen!



Leihfahrräder – die Nordhorner Fietse 
– und ausführliches Kartenmaterial für 
Nordhorn gibt es beim VVV Nordhorn. 
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FREIZEIT 
in Nordhorn

RADFAHREN IN 
NORDHORN UND 
UMGEBUNG
Radtourismus ist Nordhorns Stärke, die gesam-
te Region entwickelt sich immer mehr zu einem 
attraktiven Reiseziel mit spezifischen Radange- 
boten für Touristen. Zum „Fietsen“, wie das Radfah-
ren in den Niederlanden und in Nordhorn heißt, 
werden in der zweimal zum fahrradfreundlichsten 
Landkreis Niedersachsens ausgezeichneten Graf-
schaft Bentheim verschiedenste Radtouren mit 
Radwanderkarten angeboten. Der VVV Nordhorn 
lädt zu einer Reihe von Strecken ein, etwa zu den 
speziellen Stadt-, Zwei Länder-, Drei Schleusen-, Vier 
Kanäle-, Fünf Mühlen-, Sechs Kirchen- oder Sieben 
unstwerke-Touren.

Leihfahrräder und E-Bikes stehen in verschiedenen 
Rahmengrößen für Damen und Herren zur 
Verfügung, wobei es für Fahrräder mit Elektrohilfs-
motor in Nordhorn und in der Grafschaft Bentheim 
ein dichtes Netz an Aufladestationen gibt.

Den richtigen Weg weisen Radwanderkarten und 
ausgewiesene Touren oder sogar eine satelliten-
gestützte Navigation. Um größere Etappen im  
Landkreis schnell zu überwinden oder ganz 
spezielle Radwanderstrecken zu fahren, steigt 
man in Nordhorn einfach in den „Fietsenbus“. So 
können Radwanderer bequem mit dem Bus fahren 
und ihr Fahrrad auf einem speziellen Busanhänger 
transportieren lassen.



21

KULTUR
in Nordhorn

MUSEEN IN 
NORDHORN
Wer in Nordhorn Kultur sucht, kommt das ganze 
Jahr über voll auf seine Kosten. Und dabei gibt es 
Veranstaltungen und Angebote, die so eben nur 
Nordhorn zu bieten hat: Zum Beispiel die einzig-
artige Sammlung von Modefotografien, die Stars 
der Fotoszene wie Helmut Newton, Charles Wilp 
oder F.C. Gundlach im Auftrag des Weltkonzerns 
NINO machten und die heute im Stadtmuseum im 
NINO-Hochbau neben den vielen Exponaten der 

Textilkultur und Textilgeschichte Nordhorns zu 
bewundern sind. Zudem präsentiert das 
Stadtmuseum im „Kultur- und Tourismuszentrum 
Alte Weberei“ eine Textilmaschinenausstellung, in 
der „live“ produziert wird, während die Stadtge-
schichte im historischen Povelturm erzählt wird. 
Über die Geschichte der Binnen- und Seeschifffahrt 
berichtet das Schifffahrtsmuseum.

Stadtmuseum Nordhorn
im NINO Hochbau
NINO-Allee 11 | 48529 Nordhorn
Tel: 05921/721500
kontakt@stadtmuseum-nordhorn.de
www.stadtmuseum-nordhorn.de



KULTUR 
in Nordhorn

Exklusiv sind die vielen Skulpturen namhafter 
Künstler wie Dan Graham, Jenny Holzer oder 
Stephen Craig, die im öffentlichen Raum der 
Stadtlandschaft zu bestaunen sind. 

22

Wer den roten Faden dieser Werke auf-
nimmt, der befindet sich auf der deutsch-
niederländischen Kunst- und Kulturroute 
„kunstwegen“, die mit ihren 60 Skulptu-
ren und Installationen als größtes euro-
päisches Openair-Museum entlang des 
Vechtetals von Zwolle durch die Stadt 
Nordhorn bis zur Landesgrenze Nord-
rhein-Westfalens führt. 

Bundesweit eine erste Adresse für die 
Kunst der Gegenwart ist die Städtische 
Galerie Nordhorn, in der auch alljähr-
lich der Nordhorner Kunstpreis vergeben 
wird.



THEATER UND MUSIK 
IN NORDHORN
Zu einer großen Bühne wird Nordhorns City im 
Herbst mit dem dreitägigen Internationalen 
Straßenkulturfestival „Nordhorn staunt und lacht“ 
mit Akrobaten, Komikern oder Zauberern der 
Spitzenklasse, die man ansonsten nur aus dem 
Fernsehen vom „Internationalen Circus-Festival von 
Monte-Carlo“ oder aus den „GOP-Varieté-Theatern“ 
und dem „Berliner Wintergarten“ kennt. 

Spitzenklasse sind auch jene Kammermusiker, 
die alljährlich im Kloster Frenswegen zur „Inter-
nationalen Sommerakademie für Kammermusik 
Niedersachsen“ zusammenkommen, um zwei 
Wochen lang unter Leitung renommierter 
Hochschulprofessoren Stücke in verschiedenen 
Ensembles einzustudieren und in Konzerten 
vorzustellen. 

Ein Novum im gesamten nordwestdeutschen 
Raum ist die alljährliche „Sinfonic Rock Night“, 

Kulturamt der Stadt Nordhorn
Stadthaus II | Büchereiplatz
48529 Nordhorn
Tel: 05921/878306
kulturamt@nordhorn.de
www.nordhorn.de
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die das „Sinfonic-Rock-Ensemble“ der Musik-
schule Nordhorn mit bis zu 150 Musikern im 
stets ausverkauften „Kultur- und Tourismus-
zentrum Alte Weberei“ auf die Bühne bringt. 
Nordhorns Kulturschaffende sorgen auch 
dafür, dass die Stadt immer wieder mal mit 
Musical-Uraufführungen für einige Zeit ins 
überregionale Rampenlicht tritt.

Angesagtes professionelles Tournee-Theater 
vom Klassiker bis zum Boulevard oder Konzer-
te bietet das Städtische Kulturamt mit seinen 
halbjährlich wechselnden Spielplänen für den 
Konzert- und Theatersaal. Für viele Stars und 
Größen der Musikbühne steht das „Euregium“ 
oder die „Alte Weberei“ auf dem Tournee-Plan. 

Als Kleinkunstbühne für Kabarett und Comedy 
hat sich die Kornmühle etabliert, wo auch die 
Theaterwerkstatt Nordhorn als feste Amateur-
bühne der Stadt ihr Zuhause hat und wechseln-
de Produktionen bietet. Zu Lesungen mit nam-
haften Autoren lädt die Stadtbibliothek ein.



24

VECHTE ARKADEN
in Nordhorn

VECHTE ARKADEN IN 
NORDHORN
Mitten in Nordhorns Innenstadt laden die Vechte 
Arkaden zum Einkaufen, Bummeln und Stöbern 
ein. Ein buntes und attraktives Aktionsprogramm 
sowie zahlreiche Serviceeinrichtungen machen den 
Einkauf in den Vechte Arkaden zu einem echten 
Erlebnis.

Vechte Arkaden
Hagenstr. 10
48529 Nordhorn 
Tel: 05921/3083800
management@vechte-arkaden.de
www.vechte-arkaden.de

Die helle, offene Architektur und die attraktive Mi-
schung namhafter Einzelhandelsgeschäfte ermög-
lichen entspanntes Shoppen – bei jedem Wetter 
und zu jeder Jahreszeit.

Öffnungszeiten Geschäfte 
Montag bis Freitag von 9.30–19.00 Uhr
Samstag von 9.30–18.00 Uhr 

Öffnungszeiten Center 
Montag bis Freitag von 8.00–20.00 Uhr
Samstag von 8.00–19.00 Uhr



NINO Hochbau

Imponierende zeitgemäße Großstadt- 
architektur auf den Fundamenten eines 
ehemaligen Fabrikgiganten: Der NINO 
Hochbau verbindet eindrucksvoll die 
textile Vergangenheit der Region mit ihrer 
wirtschaftlichen Zukunft.

Als Kompetenzzentrum Wirtschaft firmieren 
unter seinem Dach mehr als 40 innovative  
Dienstleister- und Beratungsunterneh-
men, Banken und Institutionen. Durch die 
Bündelung von Wissen und Know-how 
verschiedenster Branchen gilt der NINO 
Hochbau als Kompetenzzentrum mit 
überregionaler Bedeutung und als zentrale  
Anlaufstelle für Existenzgründer, Unter- 
nehmen und Bürger aus der Region.

Im Museum im 1. Obergeschoss kann man 
sich ein Bild von der textilen Blütezeit 
Nordhorns machen. Darüber hinaus ist 
der NINO Hochbau ein attraktiver Veran-
staltungsort. In besonderem Ambiente 
werden auf den zahlreichen Veranstaltungen 
Wissen ausgetauscht, Kontakte gepflegt 
und Netzwerke für die Zukunft geknüpft. 

NINO Hochbau
NINO Allee 11
48529 Nordhorn
Tel: 05921/80933
info@nino-hochbau.de 
www.nino-hochbau.de
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WIRTSCHAFT 
in Nordhorn

Waren bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts Handel, 
Handwerk und Landwirtschaft die Wirtschafts-
grundlagen Nordhorns, so sorgte bis weit in das 
20. Jahrhundert die Textilindustrie für Aufschwung 
und Wachstum der Stadt. 

Die „großen Drei“ NINO, Povel und Rawe machten 
Nordhorn zum einst bedeutendsten Standort der 
Textilindustrie in der jungen Bundesrepublik und 
zählten bis in die 1990er Jahre zu den führenden 
europäischen Textilproduzenten.

Seit dem Niedergang der Textilindustrie bilden vor 
allem mittelständische Unternehmen aus verschie-
densten Dienstleistungs- und Produktionsbereichen 
das Rückgrat einer sehr dynamischen Nordhorner 
Wirtschaft.
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Dabei ist der Wirtschaftsstandort Nord-
horn vor allem für Dienstleistungsunter-
nehmen attraktiv, und der Arbeitsmarkt 
der Kreisstadt kann sich im bundeswei-
ten Vergleich mehr als sehen lassen. 



Stadt Nordhorn 
Amt für Wirtschaftsförderung
Bahnhofstraße 24
48529 Nordhorn
Tel: 05921/878-172
wirtschaft@nordhorn.de
www.nordhorn.de
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Als ausgezeichnete „1a-Einkaufsstadt“ 
hat der Einzelhandelsstandort  Nordhorn 
eine große Anziehungskraft auf das ge-
samte deutsch-niederländische Umland 
und zieht viele auswärtige Kunden zum 
Shoppen und Bummeln an. 
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SPORT 
in Nordhorn

Die 1999 zur sportfreundlichsten Gemeinde im 
Regierungsbezirk Weser-Ems gekürte Stadt Nord-
horn hält ein großes Breitensportangebot bereit. 

Zu den Anlagen gehören Walking- und Lauf- 
strecken, das große Wellen- und Sportbad mit 
Zehn-Meter-Turm und ausgedehnten Liegewiesen, 
die Eissporthalle, Reitwege und Boule-Bahnen,  
die Inline-Skater-Anlage oder auch Beachvolley- 
ballfelder. Die Sportangebote reichen von 
Badminton über Eishockey, Fußball, Handball, 
Judo, Karate bis hin zum Reiten, Tennis und 
Volleyball.

Insgesamt laden 33 Sportarten zum Aus-
probieren ein. Für ganz Wagemutige darf 
es auch das Fallschirmspringen sein.

Der alljährliche Volkslauf um die „Nord-
horner Meile“, der Jung und Alt durch die 
Innenstadt führt, macht den Sport auch 
gleich zu einer Art Stadtfest. Spitzensport 
von der Zuschauertribüne aus lässt sich 
etwa in der 4000 Plätze bietenden Sport-
halle „Euregium“ beim Handball-Zweit-
ligisten HSG Nordhorn-Lingen oder beim 
Landesligisten Eishockey Club Nordhorn 
e.V. in der Eissporthalle erleben.

Nähere Informationen zum Thema Sport 
in Nordhorn: 

Sportverband Nordhorn
www.sportverband-nordhorn.de

Sportamt der Stadt Nordhorn
www.nordhorn.de



GRÜN 
in Nordhorn

Wer Nordhorn aus der Luft betrachtet, schaut auf 
ein dichtes „Dach“ aus Bäumen und Stadtgrün. 
Inmitten der City wartet mit dem Stadtpark ein bo-
tanisches Refugium auf jeden, der Ruhe, Erholung 
und Entspannung in der Natur sucht. 

Die grüne Lunge der Innenstadt entstand in den 
1950er Jahren im ehemaligen Park der Industri-
ellenfamilie Rawe. Mit der Konzertmuschel, wo in 
den Sommermonaten regelmäßig Konzerte des 
„Nordhorner Musiksommers“ oder ein Sommerthe-
ater der Theaterwerkstatt über die Bühne geht, 
sowie mit dem Ausstellungshaus Sägemühle und 
der Kleinkunstbühne Kornmühle und Cafés ist der 
Park ein beliebter Treffpunkt. 

Stille und Ruhe bietet der „Schwarze Garten“ am 
Rande der Innenstadt. 
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Die renommierte amerikanische Künst-
lerin Jenny Holzer gestaltete dieses 
international viel beachtete Kunstwerk 
im öffentlichen Raum, das Teil der Kunst- 
und Kulturroute „kunstwegen“ ist, Mitte 
der 1990er Jahre im Auftrag der Stadt 
als ein Ort gegen das Vergessen und des 
Gedenkens der Kriegstoten und Opfer 
der Gewaltherrschaft. 

Schwarzes Gras und schwarz blühen-
de Pflanzen in den in konzentrischen 
Kreisen angelegten Beeten geben dem 
„Schwarzen Garten“ seinen Namen.



UNSERE NACHBARN

Als Stadt im Herzen des grenzenlosen Europas 
und einstiges Tor zu den Niederlanden wird gute 
Nachbarschaft mit den Menschen in der niederlän-
dischen Region Twente und der Nachbargemeinde 
Dinkelland und Gastfreundlichkeit seit jeher in 
Nordhorn gepflegt. Heute gehört das grenzenlose 
Miteinander längst zum Alltag.

Die Vision des vereinten Europas und der Völkerver-
ständigung lebt die Stadt auch mit ihren 50 Jahre 
alten Städtepartnerschaften zu Coevorden 
(Niederlande) und Montivilliers (Frankreich) sowie 
ihren Partnerschaften mit Malbork/Marienburg 
(Polen) und Rieti (Italien). Seit 1988 verbindet 
Nordhorn eine innerdeutsche Städtepartnerschaft 
mit Reichenbach im sächsischen Vogtland.
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Nordhorns Grafschafter Umland 
ist mit seinen landschaftlichen, 
kulturhistorischen und gastro-
nomischen Reizen immer einen 
Ausflug wert. Da ist zum Beispiel 
die Burg Bentheim der Grafen 
von Bentheim zu Steinfurt, denen 
Nordhorn seine Stadtrechte und 
der Landkreis seinen historischen, 
heute einzigartigen Namen als 
Grafschaft verdankt. 



UNSERE NACHBARN

Nähere Infos zur gesamten Graf-
schaft Bentheim gibt es bei den 
Kollegen vom Grafschaft Bentheim 
Tourismus. 

Grafschaft Bentheim Tourismus
Jahnstr. 14
48529 Nordhorn
Tel: 05921/961196
tourismus@grafschaft.de
www.grafschaft-bentheim-tourismus.de

Im niederländischen Grenzgebiet ist 
der VVV Ootmarsum Dinkelland die 
richtige Adresse: 

VVV Ootmarsum Dinkelland
Markt 9
NL-7631 BW Ootmarsum
Tel: 0031/541/291214
info@vvvdootmarsum.nl
www.ootmarsum-dinkelland.nl
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Neben dieser größten und wohl 
schönsten nordwestdeutschen Burgan-
lage in der Kurstadt Bad Bentheim 
laden als einzigartige Ausflugsziele aber 
auch Neuenhaus mit Wasser, Wiesen 
und Mühlen, der im Glauben verankerte 
Wallfahrtsort Wietmarschen, Schüt-
torf als älteste Stadt der Grafschaft 
Bentheim mit viel historischem Charme 
oder Uelsen und Emlichheim als pures 
Landerlebnis und Familienspaß zum 
Besuch ein. 
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